
 
 
Tagesordnung Fraktionssitzungen Sonntag, 1.6.2014  
 

 

 

1. Erste Fraktionssitzung 10.45-13.00 Uhr 

Personalentscheidungen: 

• Wählen Sie eine Fraktionsvorsitzende / einen Fraktionsvorsitzenden 
und eine stellvertretende Fraktionsvorsitzende / einen stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden. 

• Wählen Sie fünf Schriftführerinnen / Schriftführer. 

• Geben Sie bekannt, wer von Ihnen in welchem Ausschuss mitarbeitet. 
 

2.  Arbeitskreise 16.30-18.30 Uhr  

Teilen Sie sich entsprechend der Ausschusszugehörigkeiten in 4 Arbeitskreise (AK) auf: 

• AK Bürger & Staat: Recht – Digitale Agenda – Inneres 

• AK Mensch & Gesellschaft : Verkehr – Arbeit – Familie 

• AK Europa & die Welt: Auswärtiges – Verteidigung – Entwicklung 

• AK Wirtschaft & Natur: Umwelt – Wirtschaft – Energie 
 

Personalentscheidungen: 

Benennen Sie in den Arbeitskreissitzungen 

• je eine Vorsitzende / einen Vorsitzenden für  
o den Ausschuss für Verkehr und digitale Infrastruktur  
o den Wirtschaftsausschuss 

• je eine stellvertretende Vorsitzende / einen stellvertretenden Vorsitzenden für  
o den Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz  
o den Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

• je eine Sprecherin / einen Sprecher des jeweiligen Arbeitskreises. 
Bedenken Sie: AK-Sprecherinnen und -sprecher dürfen im Plenum Reden halten, 
Ausschussvorsitzende und deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter hingegen aufgrund ihrer 
überparteilichen Aufgabe nicht. 

 

Inhaltliche Arbeit: 

Überlegen Sie in Ihrem jeweiligen Arbeitskreis: 

1. Was wollen wir? Soll das Gesetz so beschlossen werden? Muss der Text verändert werden, damit 
wir zustimmen können? 

2. Mit welchen Argumenten treten wir für unsere Position ein?  

3. Welche Kompromisse können wir machen, um unsere wichtigsten Ziele zu erreichen?  

Bereiten Sie sich dabei auf die folgenden Fragen vor, die später in den Ausschüssen       
       behandelt  werden: 

 

• AK Bürger & Staat 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz: 
Wie weit muss Datenschutz reichen? Wie weit kann der Staat Verantwortung für den Schutz der Daten seiner 
Bürgerinnen und Bürger übernehmen? Ist das Einspruchsrecht [vgl. §1] sinnvoll gefasst? Welche Bußgelder 
[vgl. § 4] sind angemessen? 

Ausschuss Digitale Agenda: 
Ist Unternehmen die Erteilung von Auskünften [vgl. §2] und die Löschung aller Daten [vgl. §3] zeitlich 
unbegrenzt zuzumuten? Kann einem Anbieter – wie in § 3(2) vorgesehen – die Verantwortung für 
weitergegebene Daten übertragen werden?  



Innenausschuss: 
Inwieweit ist es sinnvoll, notwendig und angemessen, mit §5 für den Staat andere Regeln zu schaffen als für 
Private? Sind die Ausnahmen sinnvoll gefasst? Bleibt der Datenschutz bei staatlichen Behörden auf diese 
Weise hinreichend gewährleistet?    
  

• AK Mensch & Gesellschaft 
Ausschuss für Verkehr und digitale Infrastruktur: 
Ist eine Überprüfung der Fahrtauglichkeit älterer Menschen erforderlich, um die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen? Sind die vorgeschlagenen Maßnahmen geeignet, um die Fahrtauglichkeit zu sichern?  

Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend: 

Welche Folgen hätte das vorgeschlagene Gesetz für die Mobilität und die Selbstbestimmung älterer 
Menschen? Wie könnten entstehende Kosten gegebenenfalls getragen werden?   

Ausschuss für Arbeit und Soziales: 
Welche Folgen hätte das vorgeschlagene Gesetz für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer über 50 Jahre? 
Wie könnten entstehende Kosten gegebenenfalls getragen werden? 
 

• AK Europa & die Welt 
Auswärtiger Ausschuss:  
Ist das gemeinsame Vorhaben ‚EUMISA’ der Europäischen Union sinnvoll? Stellt der Einsatzplan der 
Bundesregierung einen angemessenen deutschen Beitrag dar? 

Verteidigungsausschuss:  
Ist der Antrag der Bundesregierung im Hinblick auf die Sicherheit der einzusetzenden Soldatinnen und 
Soldaten zu verantworten? Erscheinen die vorgesehenen Aufgaben sinnvoll und tragbar?  

Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung:  
Wie kann sichergestellt werden, dass  EUMISA nachhaltige Erfolge bringt? Sollte zusätzlich zum vorgesehenen 
Einsatz ergänzende Maßnahmen ergriffen werden? 
 

• AK Bürger & Staat 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit:  
Wie ist die Umwelt in der Umgebung von Windrädern zu schützen? Wie kann die Umwelt darüber hinaus 
durch klimafreundliche Energieproduktion geschützt werden? Wie lassen sich beide Ziele bestmöglich 
miteinander vereinbaren? 

Energieausschuss:  
Was bedeutet das Gesetz für die Zukunft der Energiewende in Deutschland? Welche Auswirkungen hat das 
Gesetz für die Unternehmen, die Windenergie produzieren? 

Wirtschaftsausschuss: 
Wie beeinflusst das Gesetz die Wirtschaft vor Ort? Erörtern Sie dabei insbesondere mögliche Folgen 
für den Tourismus und die Immobilienbranche.  

 

3.  Zweite Fraktionssitzung 18.30-20.30 Uhr 
  
 Inhaltliche Entscheidungen: 

Beschließen Sie zu jedem der vier morgen in den Ausschüssen zu verhandelnden Themen eine 
Fraktionsstrategie.  

Behandeln Sie dabei die Themen in der folgenden Reihenfolge: 
1. Datenschutz 
2. Fahrerlaubnis 
3. Sahelien 
4. Windräder 

Gehen Sie bei jedem der vier Themen folgendermaßen vor: 
• Präsentation der Beratungsergebnisse der befassten Arbeitskreise 
• Aussprache 
• Beschluss einer Fraktionsstrategie 


